
Pause ab 11 bis 13 Uhr oder Besuch der Erlebniswelt

Pause ab 13:45 bis 14 Uhr

Pause ab 14:45 bis 15 Uhr

16 Uhr Ende
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WISSENS- UND KOMPETENZZENTRUM
für Unternehmer, Führungskräfte, Personaler und Interessierte

„Die Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts“

Perspektivwechsel und Vielfältigkeit durch die Sternstunde
Moderation: Renate H. Hannemann 

Referenten: Rainer Frieß, Matthias Garten, Christian Scheurer, Rafael Schimanski, Jürgen Seckler, Mathias Paul Weber
6 mal 10 Minuten Spannung

KArriErE /BErUflichE EntWicKlUng
„Bildung ist Zukunft“ 

leadership 2.0 - führung in Zeiten digitaler transformation
Dr. Andreas Rauh, MIM-Deutschland GmbH, Darmstadt

tEchniSchE UnD PErSönlichE KommUniKAtion
„Wir können nicht nicht kommunizieren“ 

mit starker Stimme überzeugen - lernen Sie ihren türöffner Stimme kennen
Sabine Berg, Thala-Beratung, Darmstadt

fAch- UnD SPEZiAlthEmEn
„Veränderung als Chance!“ 

interim management - Werkzeuge für den mittelstand
Jürgen Heßdörfer, heßdörfer interim management & coaching, Darmstadt

PErSönlichKEitSEntWicKlUng / PErSönlichES gESUnDhEitS- 
mAnAgEmEnt

„Ich - das unbekannte Wesen“

fArBE BEKEnnEn „Wir AlS tEAm“ - EinE liVE SESSion  
mit AllEn SinnEn

Suzana Muzic, Dillenburg

tEAmBUilDing mit KlAngExPErimEntEn
Susanne Landskron, Rüsselsheim

KrEAtiVität mit AllEn SinnEn förDErn
Nikolas Hamm, Frankfurt am Main

10 Uhr Begrüßung durch Präsidentin Prof. Dr. Kristina Sinemus

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER DARMSTADT RHEIN MAIN NEcKAR

Weiterbildung ...  
... mit allen Sinnen erleben!

mediation -  
Konflikte nachhaltig lösen
Gretel Steffen, Darmstadt

Wege aus der Erschöpfungsfalle - 
Wie können Auszeiten im  

(Arbeits)-Alltag gestaltet werden
Günter Diehl, Lindenmühle
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WISSENS- UND KOMPETENZZENTRUM
für Unternehmer, Führungskräfte, Personaler und Interessierte

„Die Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts“

fallstricke der führung und wie man Sie umgehen kann
Dr. Reinhardt Biffar, ERBEE Associates, Heidelberg

KArriErE /BErUflichE EntWicKlUng
„Bildung ist Zukunft“ 

Über die Sinne zum Sinn - Präsenz und Selbstmanagement für  
fach- und führungskräfte

Britta Pütz, Darmstadt

tEchniSchE UnD PErSönlichE KommUniKAtion
„Wir können nicht nicht kommunizieren“ 

liveWeb Sprachentraining - ihr lehrer kommt zu ihnen - Weltweit
Martin Beck, Studio Mondiale, Darmstadt

nachhaltigkeit als Wettbewerbs- 
vorteil nutzen - cSr-manager 
Prof. Dr. Lutz Büchner, EIAB e. V.,  

Seeheim-Jugenheim

hunting bei messen und  
Events - Effiziente Wege zur  

neukundengewinnung
Jörg Meßwarb, MB Services Meßwarb, 

Wiesbaden

PErSönlichKEitSEntWicKlUng / PErSönlichES  
gESUnDhEitSmAnAgEmEnt

„Ich - das unbekannte Wesen“ 

Das Präsenztool Achtsamkeit - Zu den sieben Achtsamkeits-Attributen einer 
Erfolgsgenerierung in der Praxis

Marco Jelic, Der Präsenzbeauftragte, Griesheim

KArriErE /BErUflichE EntWicKlUng
„Bildung ist Zukunft“
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für Unternehmer, Führungskräfte, Personaler und Interessierte

„Die Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts“

industrie 4.0 für mittelständler
Prof. Dr.-Ing. Reiner Anderl, TU Darmstadt

tEchniSchE UnD PErSönlichE KommUniKAtion
„Wir können nicht nicht kommunizieren“ 

Das Smartphone - Die multimediale Visitenkarte
Bernd Braun, Hattersheim

fAch- UnD SPEZiAlthEmEn
„Veränderung als Chance!“ 

führung erfahren - Aktiv Workshop
Barbara Eichelmann-Klebl, 

Be! Unternehmensberatung, Darmstadt

fAch- UnD SPEZiAlthEmEn
„Veränderung als Chance!“

PErSönlichKEitSEntWicKlUng / PErSönlichES  
gESUnDhEitSmAnAgEmEnt

„Ich - das unbekannte Wesen“ 

rElAx - Wie Sie Stress dauerhaft reduzieren
Prof. Dr. Martin-Niels Däfler, Aschaffenburg

Zu zweit oder mehr in der führung? -  
Als Doppelspitze an die Spitze

Cornelia Ellen Hildebrandt, Lebendiges 
Management, Alsbach-Hähnlein

Erfolg durch Persönlichkeit - grund- 
lagen wertschätzender Kommunikation

Marcus Wehrstein, AGV-Akademie, 
Griesheim

Warum Weiterbildung? -  
Ein Plädoyer für lebenslänglich!
Dr. Ricarda Klinger, IHK Darmstadt

Sinnerleben im digitalen Zeitalter - 
K.o. Kriterium oder neue chancen

Barbara Weigt, Wiesbaden

KArriErE /BErUflichE EntWicKlUng
„Bildung ist Zukunft“
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„Die Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts“

Wie Sie mit Business Excellence und dem EfQm-modell ihr Unternehmen nachhaltig zum Erfolg führen
Wolfgang Gotscharek, Gotscharek & Company, Hanau

tEchniSchE UnD PErSönlichE KommUniKAtion
„Wir können nicht nicht kommunizieren“

fAch- UnD SPEZiAlthEmEn
„Veränderung als Chance!“ 

Die nase vorn  - verblüffende leistungsfähigkeit durch olfaktion
Maike Lenz-Scheele, Darmstadt

PErSönlichKEitSEntWicKlUng / PErSönlichES  
gESUnDhEitSmAnAgEmEnt

„Ich - das unbekannte Wesen“ 

Berührt nicht geschüttelt - lizenz zur gesunden (Selbst)-führung
Ruth Werbeck, Coaching-Hofreite Lichtblick, Höchst

Wege zu ihrem traumberuf 
Ruth Kürschner, Birkenau


